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 Sehr geehrte Wochenendhausbesitzer! 

 

Zum Schutz unserer Bevölkerung, Tier- und Pflanzenwelt haben wir die Verpflichtung, 

die Gemeindebevölkerung über das von der Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen verordnete 

Verbrennungsverbot, zu informieren. 

 

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen vom 19.12.2016 über 

Vorbeugemaßnahmen wegen besonderer Brandgefahr.  

Im Hinblick auf die extreme und bereits langanhaltende Trockenheit wird im gesamten 

Waldgebiet als auch in dessen Gefährdungsbereich (d.h. alle waldnahen Flächen ohne 

Rücksicht auf die jeweilige Kulturgattung) des Bezirkes Feldkirchen jegliches 

Feuerentzünden sowie das Entzünden und Abfeuern pyrotechnischer Gegenstände aller Art 

verboten.  

Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände (wie Zündhölzer und 

Zigaretten) sowie Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung) im Waldgebiet als 

auch in dessen Gefährdungsbereich wegzuwerfen. 

Wer diesem Verbot zuwiderhandelt, begeht eine Verwaltungsübertretung gem. § 174 Abs. 1 

lit a Ziff. 17 des Forstgesetzes 1975 i.d.g.F., die mit einer Geldstrafe bis zu € 7.720,00 oder 

mit Arrest bis zu vier Wochen geahndet wird.  

Somit ist das Abfeuern pyrotechnischer Gegenstände (Feuerwerke)  im 

gesamten Gemeindegebiet Albeck  ausnahmslos verboten. 

Die Bürgermeisterin: 

Anna Zarre eh. 

 

 Öffnungszeiten - SPAR Markt  
 

 Samstag, 31. Dezember 2016 geöffnet bis 14.00 Uhr 
 Sonntag, 1. Jänner 2017 geschlossen 
       Freitag , 6. Jänner 2017             geschlossen 

 

Amtliches 

MITTEILUNGSBLATT 
Gemeinde Albeck,  Be z .: F e l d k i r c he n  i. K. 

Postanschrift: A-9571 Sirnitz 1 
Telefon: 04279/240 
Telefax: 04279/241 
E-Mail: albeck@ktn.gde.at 

Internet: www.albeck.at | www.hochrindl.at 
Amtliche Mitteilung! 
 

http://www.hochrindl.at/


 

Wertstoffsammelstelle Hochrindl 
 

In letzter Zeit wurde festgestellt, dass bei der Sammelstelle in Hochrindl Sperr- und Sondermüll, aber auch 

Bauschutt, abgelagert wurde. 

Zukünftig wird es strengere Kontrollen bzw. eine Videoüberwachung für diesen Bereich geben. 

Umweltsünder werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht. 

 

Komposteraktion 
 

Nachdem es immer wieder zu Beschwerden der Grundstücksbesitzer kommt, dürfen wir nochmals darauf 

hinweisen, dass das Ablagern des Grünschnittes, Strauchschnittes, Gartenabfälle etc. in fremden 

Waldgrundstücken ausnahmslos verboten ist.  

Es wird daher für das gesamte Gemeindegebiet eine Aktion zum Ankauf eines Komposters eingeführt. Die 

Behälter haben ein Volumen von 600 lt. inkl. optimalem Belüftungssystem. Der Preis eines Komposters 

beträgt ca.  € 72,-- und der Ankauf wird ebenfalls seitens der Gemeinde zur Hälfte gefördert. 

Ihr Interesse geben Sie bitte bis 20. Jänner 2017 dem Gemeindeamt bekannt. 

Im Jahr 2017 wird seitens der Gemeinde ein Lagerplatz für Sträucher, Baumschnitt etc. zur Verfügung 

gestellt werden. Nähere Informationen folgen. 

 

Umstellung auf „Gelbe Säcke“ 
 

Ab dem Jahr 2018 wird eine Umstellung auf das „Gelbe Sacksystem“ im gesamten Gemeindegebiet 

erfolgen. Bei den Wertstoffsammelstellen werden die gelben Container abgezogen und kommen teilweise 

bei den Wohnblöcken zur Aufstellung. 

Das gesamte Gemeindegebiet wird kostenlos mit gelben Säcken versorgt und im 8-wöchigen Rhythmus 

abgeholt. Im zentralen Bereich erfolgt die Abholung beim Haus, ansonsten müssen die Säcke zu einem 

zentralen Abholplatz gebracht werden.  

Ab dem Jahr 2018 müssen lt. Beschluss des Abfallwirtschaftverbandes Villach in den gelben Säcken 

Plastikflaschen, Getränkekartons und auch die Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden. 

 

 Müllabfuhrtermine 2017 
 

Mo 16.01.2017 Di  06.06.2017 Mo 23.10.2017 

Mo 13.02.2017 Mo 03.07.2017 Mo 20.11.2017 

Mo 13.03.2017 Mo 31.07.2017 Mo 18.12.2017 

Mo 10.04.2017 Mo 28.08.2017  

Mo 08.05.2017 Mo 25.09.2017  
 

Unserer Umwelt zuliebe bitten wir Sie, im gesamten Gemeindegebiet die Sammelstellen sauber zu 

halten und auf die richtige Mülltrennung zu achten. 
 

 
 

Für das Jahr 2017 wünschen wir viel Glück, 

 Erfolg und vor allem Gesundheit! 

 

Die Bürgermeisterin:  

Anna Zarre eh. 
 


